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Für zufällige Momente von Wahrscheinlichkeitsmaßen sind Grenzwertsätze

bekannt, falls der Träger der Maße als kompakt vorausgesetzt wird und die

Momente gleichverteilt gewählt werden. In dem Vortrag soll gezeigt werden,

wie die klassischen Verteilungen in der Theorie zufälliger Matrizen allgemei-

nere Verteilungen auf der Menge der Momente induzieren. Die Momente mit

diesen Verteilungen konvergieren fast sicher und es kann eine Konvergenz in

Verteilung bewiesen werden.


